
 
FRANKFURTER NUMISMATISCHE GESELLSCHAFT 

Frankfurt am Main 

Vorsitzender: Dr. Frank Berger 

Geschäftsstelle: Frankfurter Numismatische Gesellschaft ∙ Postfach 90 05 53 ∙ 60445 Frankfurt am Main 

Telefon 0176 / 576 80 326 ∙ E-Mail fr_berger@gmx.de 

Konto: Commerzbank ∙ Sonderkonto FNG Reichel ∙ IBAN DE37 5008 0000 0870 0333 02 

 
 

 

Am 02. September 2023 führte uns unsere 

"Jahresexkursion nach Gelnhausen" 

Die berühmte Barbarossastadt Gelnhausen war eine königliche Münzstätte der Stauferzeit. Hier 

wurden spätestens seit ca. 1170 Brakteaten mit dem Kaiserpaar als Münzbild geprägt. Dieses Bild ist 

identisch mit der Darstellung auf dem Stadtsiegel von Gelnhausen. Einige seltene Ausnahmen zeigen 

sogar nur das Bild der Königin Beatrix alleine mit ihrem Namen in der Umschrift.  

Die Prägungen der Stadt reichten bin ins spätere 13. Jahrhundert. Der ehemalige Standort der „Alten 

Münze“ zu Gelnhausen war auch Bestandteil unseres Stadtrundgangs. Dieser nahm seinen Anfang an 

der königlichen Pfalz.  Die Kaiserpfalz von Gelnhausen ist die besterhaltene stauferzeitliche 

Pfalzanlage in Deutschland. Erbaut auf Pfählen in der Kinzig-Niederung war sie der Schauplatz des 

berühmten Hoftags von Gelnhausen 1180, wo Barbarossa seinem Vetter Herzog Heinrich dem Löwen 

das Herzogtum Sachsen entzog und es aufteilte.  

Der Stadtrundgang umfasste die Marienkirche, die ab 1170 erbaute Wahrzeichen der Stadt, den 

Hexenturm, das Romanische Haus, Ober- und Untermarkt, die Synagoge und die Via Regia innerhalb 

des Stadtgebietes. 

 

 


